
 

  

Copyright © 2020, SelectLine® SoŌware GmbH 

Alle Rechte vorbehalten! 

USt-Voranmeldung ab 2021 – 
Neue Kennzahlen 50 und 37 

Stand 15.01.2021 



USt-Voranmeldung ab 2021 – Neue 
Kennzahlen 50 und 37    
 

   

Seite 1 von 8 

Hintergrund 

In den neuen Kennzahlen 50 und 37 sind die Sachverhalte gemäß § 17 Abs. 1 Sätze 1 und 2 UStG in 
Verbindung mit § 17 Abs. 2 Nr. 1 Satz 1 UStG und somit nur der Bereich der Uneinbringlichkeit 
abzubilden.  

Es sind alle Sachverhalte, die auf der Tatsache beruhen, dass das Entgelt für eine steuerpflichƟge 
Lieferung oder sonsƟge Leistung uneinbringlich geworden ist, zusätzlich zur bisherigen Meldung als 
steuerpflichƟge Umsätze bzw. abziehbare Vorsteuerbeträge in den neuen Kennzahlen 50 (als 
Bemessungsgrundlage) und 37 (als Steuerbetrag) anzumelden. 

Die Zeile 73 mit der KZ 50 bezieht sich auf ergänzende Angaben zu den Zeilen 20 bis 24, die Zeile 74 
mit der KZ 37 auf die ergänzenden Angaben zu den Zeilen 55, 59 und 60. Die ergänzenden Angaben 
haben keine Auswirkung auf die Berechnung der Umsatzsteuerzahllast.  

 

 

Überblick zu den Anpassungen in SelectLine - Rechnungswesen 

Im SelectLine Rechnungswesen stehen Ihnen die Druckvorlagen Umsatzsteuer-Voranmeldung 2021 
sowie Antrag auf Dauerfristverlängerung – Sondervorauszahlung 2021 ab Version 20.3.8 nach 
amtlichem Vordruck zur Verfügung.  

Die Umsatzsteuer-Formularzuordnung wurde um die neuen Kennzahlen 50 und 37 erweitert. 

Die Vorlagemandanten SKR03 und SKR04 wurde um die relevanten Konten, Steuerschlüssel und 
Steuerprozenteinträge in den dazu gekommenen neuen Kennzahlen der Umsatzsteuer-
Formularzuordnung ergänzt. 

Ergänzend sind im Vorlagemandanten SKR03 das Konto 2521 und im SKR 04 das Konto 4961 
„Periodenfremde Erträge VSt-Korrektur“ als Vorschlagskonten zum Ausbuchen von 
Verbindlichkeiten mit Vorsteuerkorrektur hinzugekommen. 

Die bereits ab Version 20.3.7 enthaltene Komponente - Elster ist für die aktuelle ÜbermiƩlung ab 
Januar 2021 zu verwenden und ändert sich in der Version 20.3.8 nicht. 

 

 



USt-Voranmeldung ab 2021 – Neue 
Kennzahlen 50 und 37    
 

   

Seite 2 von 8 

1 Umsetzung in SelectLine Rechnungswesen 
Die neuen Kennzahlen 50 und 37 sind in der Umsatzsteuer-Formularzuordnung verfügbar und in den 
Vorlagemandanten SKR 03 und SKR 04 bereits mit den relevanten Konten und Steuerschlüsseln 
vorbelegt.  

Nach dem Update ist es erforderlich über das ApplikaƟonsmenü / Wartung / Aktualisieren / 
Stammdaten aktualisieren die Auswahl der Tabelle Steuer-Voranmeldung zu treffen und die 
Aktualisierung auszuführen.  
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Nach der Aktualisierung stehen Ihnen unter Auswertungen / Umsatzsteuer / Voranmeldungen / USt-
Formularzuordnung die neuen Kennzahlen zur Verfügung. 

Die Vorlagemandanten SKR 03 und SKR 04 wurden zur Version 20.3.8 um die Konten, Steuerschlüssel 
und Steuerprozentsatzeinträge in den neuen Kennzahlen 50 und 37 der Umsatzsteuer-
Formularzuordnung erweitert. Die Aktualisierung des bestehenden Mandanten in Bezug auf die 
Änderungen des Vorlagemandanten erfolgt über das ApplikaƟonsmenü / Wartung / Aktualisieren / 
Datenaktualisierung. 
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Abbildung Beispiel am Vorlagemandanten SKR03 

Hier fügen Sie die neuen Daten der UStVA-Steuerungsdatei hinzu.  

Sollten andere, als die in den Kennzahlen 50 und 37 über den Vorlagemandanten hinterlegten 
Steuerschlüssel und Konten bzw. individuell angelegte Steuerschlüssel in den Buchungen verwendet 
werden, sind diese den neuen Kennzahlen 50 und 37 manuell in der Umsatzsteuer-
Formularzuordnung unter Auswertungen / Umsatzsteuer / Voranmeldungen / USt-
Formularzuordnung hinzuzufügen. 

Die neuen Druckvorlagen sind nach der Aktualisierung der Druckvorlagen über das ApplikaƟonsmenü 
/ Wartung / Aktualisieren / Stammdaten aktualisieren / Druckvorlagen verfügbar. 

 

 

2 Beispiel zum Ausweis Minderung der Vorsteuer in KZ 37 
Die Verbindlichkeiten und damit auch der Vorsteuerabzug gemäß § 17 Abs. 1 und Abs. 2 UstG sind zu 
korrigieren. 

Die für die Buchung erforderlichen Konten 2520 (SKR03) und 4960 (SKR04) „Periodenfremde Erträge“ 
sind in den Stammdaten / Konten als Typ Umsatzsteuer geschlüsselt. Damit ist die Verwendung eines 
als Steuerart Vorsteuer geschlüsselten Steuerschlüssels in der Buchung nicht möglich.  
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Aus dem Grund haben wir unseren Vorlagemandanten um die Vorschlagskonten 2521 (SKR03) und 
4961 (SKR04) erweitert. Die Konten haben den Kontentyp Vorsteuer geschlüsselt. Somit besteht die 
Möglichkeit die Konten für die Vorsteuerkorrektur zu benutzen. 
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Abbildung Beispiel für den Vorlagemandanten SKR03 

 

Abbildung Buchungsbeispiel für den Vorlagemandanten SKR03 

Beachten Sie die Schlüsselung Kontentyp und Steuerart im Steuerschlüssel auch bei der Anlage und 
Verwendung eigener Konten. 

 

Der Ausweis der Minderung des Vorsteuerabzug erfolgt ergänzend in der neuen Kennzahl 37.  

Da die Zeilen 73 und 74 der Umsatzsteuervoranmeldung sich auf den Wert der Minderung beziehen 
ist der Wert ohne negaƟvem Vorzeichen auszuweisen.  
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Abbildung in Bezug auf das Buchungsbeispiel 

Entsteht auf Grund von Fehlbuchungen ein negaƟver Wert erhalten Sie eine Fehlermeldung. 

 

 

3 Steuerprozentsatz für den Zeitraum der 
Mehrwertsteuersenkung bei uneinbringlichen Forderungen / 
Verbindlichkeiten 

Ist eine Forderung oder Verbindlichkeit auszubuchen, die im Zeitraum der Mehrwertsteuersenkung 
entstanden ist, wird der Änderungssteuerschlüssel nicht automaƟsch verwendet. 

Der Eintrag des zu dem Zeitpunkt geltenden Änderungssteuersteuerschlüssel ist manuell einzutragen 
um den relevanten Steuerprozentsatz zu korrigieren. 
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4 Protokoll 
In der Auswertung Liste mit Protokoll, die über den Menüpunkt Auswertungen / Umsatzsteuer / 
Voranmeldung aufrufbar ist, sind die neuen Kennzahlen 50 und 37 aufgenommen. Die Auswertung 
zeigt die Minderung der Bemessungsgrundlage für die KZ 50 und die Minderung der abzugsfähigen 
Vorsteuer für die relevanten Buchungen. Da es sich um nachrichtlich ergänzende Werte handelt 
fließen Sie in die Berechnung nicht ein. 

 

Abbildung Liste mit Protokoll am Beispiel uneinbringlicher Forderungen 

 

 

 

 

 

 

 


